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Protokoll über die Sitzung der 

S t a d t v e r o r d n e t e n v e r s a m m l u n g  

am 29. November 2022 
 

im / in Melsungen 

Beginn: 19.00 Uhr       

Ende:    20.35 Uhr 

Unterbrechung:     
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 174 bis 182 Verhandlungsniederschriften und 

Beschlüsse mit den laufenden Nummern 1 bis 10 (in Worten: zehn). 

Mitgliederzahl: 37 

 

STADTVERORDNETE: 

Anwesend: 

1 StVO-Vorsteher Riedemann, Timo 16 StVO Orlik, Simone   

  2 StVO Hohmann, Peter 17 StVO Schöpp, Tim-Niklas     
  3 StVO Rauschenberg, Jan 18 StVO Dr. Rauch, Petra   

  4 StVO Kuge, Martin 19 StVO Klabunde, Martin   
  5 StVO Wagner, Michael 20 StVO Kühn, Lars   

  6 StVO Börner, Ralf 21 StVO Kothe, Sabine   

  7 StVO Hartung, Holger 22 StVO Bockskopf, Hellen   

  8 StVO Heinemann, Stefan 23 StVO Tollhopf, Ina-Beate   

  9 StVO Lindner, Peter   24 StVO Dalinger, Mike   

10 StVO Schmoll, Günther 25 StVO Hügues, Reinhold   

11 StVO Dr. Mahler-Heckmann, Renate 26 StVO Dr. Fraune, Elisabeth   

12 StVO Hertwig, Timo 27 StVO Diez, Ursula   

13 StVO Weigand, Nils 28 StVO Vockeroth, Berthold   

14 StVO Prof. Dr. h. c. Braun, Ludwig Georg 29 StVO Dr. Alter, Berthold     (ab TOP 2)   

15 StVO Viereck, Marion      

      

      

Nicht anwesend: 

1  StVO Wagner, Volker 5 StVO Kothe, Phil  

2  StVO Hoppe, Sven   6    StVO Lanzenberger, Bernhard 

3  StVO Sippel, Stefan                 7    StVO Witzel, Stefan  

4  StVO Mathes, Ingeborg          8      StVO Muda, Martin  

     

    

 

MAGISTRAT UND VERWALTUNG: 

Anwesend: 

 1 Bürgermeister Boucsein, Markus 5 Stadträtin Rößler, Christiane   

 2 Erste Stadträtin Hund, Ulrike  6 Stadtrat Gille, Martin    

 3 Stadtrat Schüßler, Olaf 7 Schriftführer Garde, Thomas   

 4 Stadtrat Katzung, Alexander   8 Stellv. Schriftführer Will, Matthias   

 
 

 
    

Nicht anwesend: 

   1 Stadträtin Braun-Lüdicke, Barbara      

 

 



Seite 174 

 

Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung sind durch Einladung vom 

15.11.2022 auf Dienstag, den 29.11.2022, 19.00 Uhr, unter Mitteilung der  

Tagesordnung einberufen worden.  
 

Die Stadtverordnetenversammlung ist nach der Anzahl der erschienenen Mitglie-

der beschlussfähig. 
 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 

 

 

Zur Tagesordnung führt der Stadtverordnetenvorsteher aus, dass im Rahmen 

der Ausschussberatungen die Tagesordnungspunkte  

 

2 b.1)  –  Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 30.10.2022 betr.  
     „Förderungsantrag für Photovoltaikanlagen“ 
und 
2 b. 2)  - Änderungsantrag der FWG-Fraktion vom 23.11.2022 zum Antrag der 
   Fraktion Bündnis 90/Die Grünen betr. „Stadteigene Photovoltaikanlage  
   im Gebiet Melsungens“ 
 

zurückgestellt und die Anträge zu den Tagesordnungspunkten  

 

2 d.4)  –  Antrag der FWG-Fraktion zum Haushalt 2023 vom 23.11.2022 
    betr. „Beschaffung von Dienstbekleidung für die Feuerwehr“ 
und 
2 e)     –  Antrag der FDP-Fraktion vom 22.11.2022 betr. „Schutzkleidung und  
    Anschaffung von Notaggregaten für die Feuerwehr“ 
 
von den antragstellenden Fraktionen zurückgezogen worden seien.  

 

 

 

T A G E S O R D N U N G 
 

 

1. Statusbericht des Bürgermeisters   
 

2. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der Haushaltssatzung  

für das Rechnungsjahr 2023 einschl. vorliegender Änderungsanträge 

 

a)     Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 30.10.2022 
    betr.“ Anschaffung von Stromerzeugern für die Feuerwehrgeräte- 
    häuser in den Stadtteilen“ 
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b.1)  Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.11.2022 
   betr. „Förderungsantrag für Photovoltaikanlagen“ 
 

b.2)  Änderungsantrag der FWG-Fraktion vom 23.11.2022 zum Antrag  
   der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen betr.  
   „Stadteigene Photovoltaikanlage im Gebiet Melsungens“ 
 

c)   Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.11.2022 
   betr. „Budget Radwege (Mobilitätskonzept)“ 
 

d)   Anträge der FWG-Fraktion zum Haushalt 2023 vom 23.11.2022 
   d.1   Straßenbau 
  d.2   Pflege der Friedhöfe 
  d.3   Altstadtsanierung 
  d.4   Beschaffung von Dienstbekleidung für die Feuerwehr 
 

e)   Antrag der FDP-Fraktion vom 22.11.2022 betr.  
  „Schutzkleidung und Anschaffung von Notaggregaten für die  
   Feuerwehr“ 
 

f)  Antrag des Bürgermeisters vom 24.11.2022 betr.  
  „Bereitstellung von Finanzmitteln für Corona-Testungen für  
   Kindergartenkinder“ 
 

3. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Investitionspro-

gramms für die Jahre 2022 - 2026 einschl. vorliegender Änderungsanträge 
 

4. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Stellenplans für das 

Rechnungsjahr 2023 einschl. vorliegender Änderungsanträge 
 

5. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Beteiligungsberichts 

gem. § 123 a HGO der Stadt Melsungen für das Jahr 2022 
 

6. Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Wirtschaftsplanes der  

Stadtwerke Melsungen für das Geschäftsjahr 2023 einschl. vorliegender  

Änderungsanträge 
 

7. Kostenerhöhung der Baumaßnahme RT Haltepunkt Schwarzenberg 
 

8. Veränderungen durch den Landesentwicklungsplan 2020; 

Anpassungen im Kommunalen Finanzausgleich 2023 
 

9. Anpassung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft 

Schwalm-Eder (ZVA) 
 

10. Verkauf von drei Bauplätzen im Stadtteil Kehrenbach 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung erhält der stellvertretende Ausschussvorsitzende 

Tim-Niklas Schöpp Gelegenheit, über die Beratungsergebnisse im Ausschuss für 

Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen zu berichten.   

 

 

Zu TOP 1 

Statusbericht des Bürgermeisters 

 

Der Bürgermeister erhält Gelegenheit, seinen Statusbericht vor dem Plenum zu 

erstatten. Eine Aussprache dazu erfolgt nicht.  
 

Der Bericht des Bürgermeisters ist diesem Protokoll als Anlage beigefügt.  

 

 

 

Anmerkungen zu den Tagesordnungspunkten 2 bis 6: 
 

Auf Vorschlag des Stadtverordnetenvorstehers werden die Tagesordnungs-

punkte 2 bis 6, einschl. der vorliegenden Änderungsanträge, wegen des Sachzu-

sammenhangs gemeinsam erörtert.   
 

An der Aussprache zum Entwurf des Haushalts 2023 beteiligen sich die Frakti-

onsvorsitzenden Nils Weigand, Hellen Bockskopf und Lars Kühn sowie der stell-

vertretende Fraktionsvorsitzende Jan Rauschenberg und der Stadtverordnete 

Berthold Vockeroth. Im Ergebnis kündigen die Sprecher aller Fraktionen, mit 

Ausnahme von Bündnis 90/Die Grünen, an, dem Entwurf der Haushaltssatzung 

2023 zuzustimmen.  
 

Danach ergreift der Bürgermeister das Wort und trägt zu den Tagesordnungs-

punkten 2a), 2 d.4) und 2e) folgende Beschlussempfehlung des Magistrates vor, 

die schließlich einvernehmlich angenommen wird:  
 

Der Magistrat empfiehlt, unverzüglich mit den Verantwortlichen der Feuerwehr 

und des Katastrophenschutzes eine Bedarfsermittlung mit konkreter Kosten-

schätzung für die Beschaffung von Notstromaggregaten sowie zusätzlicher 

Brandschutzkleidung vorzunehmen, um danach der Stadtverordnetenversamm-

lung die Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel per Nachtrag zum 

Haushalt 2023 vorschlagen zu können. Zur Beschaffung der zusätzlichen Brand-

schutzkleidung wird der Bürgermeister gebeten, bei seiner Amtskollegin und sei-

nen Amtskollegen für eine sogenannte „interkommunale Kleiderkammer“ zu wer-

ben.  

 

29 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
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Zu TOP 2 

Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der Haushaltssatzung  

für das Rechnungsjahr 2023 einschl. vorliegender Änderungsanträge 
 

a)     Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 30.10.2022 
    betr.“ Anschaffung von Stromerzeugern für die Feuerwehrgeräte- 
    häuser in den Stadtteilen“ 
 
Unter Berücksichtigung der Beschlussempfehlung des Magistrates wird der An-

trag von der Antragstellerin zurückgezogen. 

 

b.1) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.11.2022 
   betr. „Förderungsantrag für Photovoltaikanlagen“ 
 
Der Antrag wird von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bis auf Weiteres zu-

rückgestellt.  

 
 
b.2) Änderungsantrag der FWG-Fraktion vom 23.11.2022 zum Antrag  
  der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen betr.  
   „Stadteigene Photovoltaikanlage im Gebiet Melsungens“ 
 
Unter Berücksichtigung des zurückgestellten Hauptantrages wird auch dieser 

Änderungsantrag bis auf Weiteres zurückgestellt.  

 
 
c)   Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.11.2022 
   betr. „Budget Radwege (Mobilitätskonzept)“ 
 
Über den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird wie folgt abgestimmt:  

 

Gemäß Haushaltsentwurf 2023 der Stadt Melsungen, beantragen wir gemäß In-

vestitionsprogramm (§9 GemHVO) für Pos. I211201 das Budget von 50.000,00 

Euro auf 150.000,00 Euro zu erhöhen.  

 
9 dafür, 20 dagegen, 0 Enthaltungen 

 
 
d)   Anträge der FWG-Fraktion zum Haushalt 2023 vom 23.11.2022 
   d.1   Straßenbau 
  d.2   Pflege der Friedhöfe 
  d.3   Altstadtsanierung 
  d.4   Beschaffung von Dienstbekleidung für die Feuerwehr 
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d.1) Straßenbau 
 
Der Antrag der FWG-Fraktion wird mit folgendem Ergebnis abgelehnt:  

 
Wir beantragen, im Produktbereich 12 einen Betrag von 300.000,00 Euro einzu-

stellen, um schadhafte Straßen mit einem Mikrobelag zu versehen. Der Magistrat 

wird aufgefordert, Anfang 2023 eine Prioritätenliste vorzulegen und im Rahmen 

der Haushaltsmittel abzuarbeiten.  

 

2 dafür, 24 dagegen, 3 Enthaltungen 

 

 
d.2) Pflege der Friedhöfe 
 
Der Änderungsantrag der FWG-Fraktion zum Stellenplan findet ebenfalls keine 

Zustimmung:  

 

Wir beantragen, den Stellenplan um 2 Stellen vornehmlich für die Pflege und Be-

treuung der Friedhöfe zu erweitern.  

 

2 dafür, 27 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

d.3)  Altstadtsanierung 
 

Auch dieser Antrag der FWG-Fraktion wird wie folgt abgelehnt:  

 

Um unsere fachwerkbunte Innenstadt zu erhalten, beantragen wir erneut 

500.000,00 Euro bereitzustellen, um Eigentümern von Fachwerkhäusern in der 

Innenstadt Anreize zu bieten, ihr Gebäude sachgerecht sanieren zu können. Pro 

Einzelfall können bis zu 100.000,00 Euro zur Verfügung gestellt werden. Die Bei-

hilfesumme richtet sich nach der Gesamtsumme der Sanierung und sollte 20 v. 

H. der Gesamtsanierungskosten nicht übersteigen.  

 

8 dafür, 21 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

d.4)  Beschaffung von Dienstbekleidung für die Feuerwehr 

 

Im Hinblick auf die Beschlussempfehlung des Magistrates wurde dieser Antrag in 

der Ausschussberatung zurückgezogen.  
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e)   Antrag der FDP-Fraktion vom 22.11.2022 betr. „Schutzkleidung  
   und Anschaffung von Notaggregaten für die Feuerwehr“ 
 
Auch der Antrag der FDP-Fraktion wurde im Hinblick auf die Beschlussempfeh-

lung des Magistrates im Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfra-

gen zurückgezogen.  

 

 

f)  Antrag des Bürgermeisters vom 24.11.2022 betr.  
  „Bereitstellung von Finanzmitteln für Corona-Testungen für  
   Kindergartenkinder“ 
 

Der Antrag des Bürgermeisters zur Bereitstellung von Finanzmitteln für Corona-

Testungen für Kindergartenkinder findet die einvernehmliche Zustimmung des 

Plenums:  

 

Zur kostenfreien Bereitstellung von zwei Corona-Tests pro Kindergartenkind pro 

Woche für alle neuen Kindergärten in Melsungen wird ein Betrag in Höhe von 

30.000,00 Euro zur Verfügung gestellt und die Verwaltung beauftragt, die Förder-

möglichkeiten des Landes Hessen auszuschöpfen.  

 
29 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 

 

 

 

Danach erfolgt die Beschlussfassung über den Entwurf der Haushaltssatzung für 

das Rechnungsjahr 2023 unter Berücksichtigung der Beschlüsse zu den Ände-

rungsanträgen:  

 

Die Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 2023 (siehe Anlage) wird in der vor-

liegenden Form beschlossen.  

 
23 dafür, 6 dagegen, 0 Enthaltungen 
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Zu TOP 3 

Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Investitionspro-

gramms für die Jahre 2022 - 2026 einschl. vorliegender Änderungsan-

träge 

 

Die Fortschreibung des Investitionsprogramms bis zum Jahr 2026 wird von der 

Stadtverordnetenversammlung gebilligt. Dabei bleiben Änderungen und Ergän-

zungen vorbehalten.  
 

23 dafür, 6 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 4 

Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Stellenplans für 

das Rechnungsjahr 2023 einschl. vorliegender Änderungsanträge 

 

Dem Stellenplan für das Rechnungsjahr 2023 wird in der vorliegenden Form, wie 

aus der Anlage ersichtlich, mehrheitlich zugestimmt. 
 

27 dafür, 2 dagegen, 0 Enthaltungen 

 
 

Zu TOP 5 

Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Beteiligungsbe-

richts gem. § 123 a HGO der Stadt Melsungen für das Jahr 2022 

 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Beteiligungsbericht 2022 gem.  

§ 123 a HGO i. V. mit § 121 HGO zur Kenntnis.  

 

Der Beteiligungsbericht ist mit der genehmigten Haushaltssatzung 2023 öffent-

lich auszulegen.  
 

29 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 6 

Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Wirtschaftsplanes 

der Stadtwerke Melsungen für das Geschäftsjahr 2023 einschl. vorliegen-

der Änderungsanträge 

 

Der Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2023 für die Stadtwerke Melsungen, 

bestehend aus dem Erfolgs- und Vermögensplan, der Stellenübersicht und dem 

Finanzplan, wird in der vorliegenden Form beschlossen.  
 

29 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
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Zu TOP 7 

Kostenerhöhung der Baumaßnahme RT Haltepunkt Schwarzenberg 

 

Der Vorsitzende der FDP-Fraktion, Herr Nils Weigand, ergreift kurz das Wort und 

regt an, die Schuldfrage für die neuerliche Kostenerhöhung zu klären und evtl. 

Regressforderungen gegenüber der Deutschen Bahn AG zu prüfen.  

 

Danach fasst die Stadtverordnetenversammlung einvernehmlich folgenden Be-

schluss:  

 

Nach § 100 HGO werden außerplanmäßige Mittel in Höhe von 230.000,00 Euro 

im Haushalt 2022 als Verpflichtungsermächtigung bereitgestellt. 

 

29 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 8  

Veränderungen durch den Landesentwicklungsplan 2020; 

Anpassungen im Kommunalen Finanzausgleich 2023 

 

Ohne Aussprache fasst die Stadtverordnetenversammlung folgenden Beschluss:  

 

Die Zuordnung der Stadt Melsungen zum ländlichen Raum nach dem Landes-

entwicklungsplan 2020 per Schreiben vom 13.07.2022 und 06.10.2022 (Anlage) 

des Hessischen Ministeriums der Finanzen wird durch die Stadtverordnetenver-

sammlung zur Kenntnis genommen.  

 

29 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 9 

Anpassung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft 

Schwalm-Eder (ZVA) 

 

Auch die Zustimmung zur Änderung der Verbandssatzung wird ohne Aussprache 

einhellig gebilligt:  

 

Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Neufassung der Verbandssatzung 

des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Schwalm-Eder-Kreis (ZVA), die als Anlage 

1 (Satzung 2023 aus der Synopse) beigefügt ist, zu.  

 

29 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
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Zu TOP 10 

Verkauf von drei Bauplätzen im Stadtteil Kehrenbach 

 

Der Stadtverordnete und in Personalunion Ortsvorsteher von Kehrenbach, Herr 

Timo Hertwig, ergreift das Wort und führt aus, dass der Ortsbeirat dem Verkauf 

der drei in Rede stehenden Bauplätze an Herrn Rarack nur unter der Prämisse 

zugestimmt habe, dass ein Grundstücksstreifen an die unmittelbar benachbarte 

Familie Allmeroth-Neidert veräußert wird.   

 

Die Stadtverordnetenversammlung fasst daraufhin unter der Voraussetzung, 

dass dem Votum des Ortsbeirates Rechnung getragen wird, folgenden Be-

schluss:  

 

Die städtischen Baugrundstücke Gemarkung Kehrenbach, Flur 5, Flurstücke 

46/13, 46/14, 46/15, 46/16, 46/17, 46/18, 46/22, 46/23 sowie anteilig 46/21, 

werden an Herrn Karsten Rarack und Frau Eileen Dönch, Helsa, zu einem Preis 

von € 18,00 /qm bzw. € 1,00/qm (Ausgleichsflächen), zuzüglich Erschließungs-

kosten, veräußert. 

 

Eine Ausnahmegenehmigung bezüglich der Grundsatzverordnung wird insofern 

erteilt, dass im vorliegenden Fall drei Bauplätze an einen Erwerber/Lebensge-

meinschaft veräußert werden, aufgrund der Tatsache, dass die Bauplätze sowohl 

zum Errichtung eines Wohnhauses als auch zur Errichtung eines gewerblichen 

Gebäudes verwendet werden. 

 

Die Bebauung des Grundstücks hat innerhalb von zwei Jahren nach Kaufver-

tragsabschluss zu erfolgen und das zu errichtende Wohngebäude ist von den 

Käufern selbst zu bewohnen. Die Käufer haben das Niederschlagswasser von 

den Dachflächen zur weiteren Nutzung in geeigneten Behältern zu sammeln und 

als Brauchwasser zu nutzen. Die Bepflanzung der Ausgleichsflächen ist zu pfle-

gen. Alle mit dem Kaufvertrag verbundenen Kosten (Notar, Umschreibung, etc.) 

sind von den Käufern zu tragen. 

 

29 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
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Mit einem Dank an alle Parlamentskolleginnen und -kollegen für die konstruktive, 

offene und ehrliche Zusammenarbeit verbindet der Stadtverordnetenvorsteher 

eine Einladung an alle Anwesenden zu einem kleinen Umtrunk im Foyer des Dorf-

gemeinschaftshauses.  

 

 

 

 

 

 

 

Timo Riedemann      Thomas Garde 

Stadtverordnetenvorsteher    Leiter Haupt- und Personalamt 


